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Liebe V  U unſerer heiligen Kirche, die ſeinem Herzen 0  U hoher Freude gereicht,
auch im Herzen anderer zu erhöhen.

Aus dem Inhaltsverzeichnis wollen wir Ur erwähnen, daſs das echste
Capitel heißt „Der Satz der Scholaſtik: philosophia 681 ancilla theo-
logiae ein echt katholiſcher und ein wahrhaft vernünftiger Satz.“ Das achte
Capitel iſt überſchrieben: „Der DoctoOr angelicus, das Uſter des Wiſſens
und Glaubens uim Sinne der katholiſchen Kirche.“

Der reffliche Schüler Hettingers hat es verſtanden IM „doppelten Geiſte
ſeines Lehrers“ 3u arbeiten. Seine Apologetik iſt ohne Polemik, mN dem Sinne,
daſs mehr durch anſchauliche, klare Auseinanderſetzung der ahrheit, al  8
durch Bekämpfung der Irrthümer die Vernunftgemäßheit der katholiſchen Lehre
geltend macht.

Wollen viu die Vorzüge dieſer Schri Über  11 den Geiſt des Katholicismus
Urz und deutlich angeben, ſo lauben wir dieſes nich beſſer thun 3u E  önnen,  —*
als mit den Worten des Verfaſſers Über St omas

„Die Objectivität des Thomas zeig ſich nicht etwa bloß arin, daſ er,
wenn ETL gelegentlich gegen Gegner ſich wenden 7 immerfort die Perſon des
egners ſchont, ſie zeigt ich auch darin, durch Thomas, mit eiſter
ſchaft der jedesmaligen Sache gerade dasjenige der Beſprechung zukommen
läſst, das ſie an ſich oder als Glied des Ganzen beanſpruchen

Dir  16 ſichere, heiligem Ernſt getragene Methode des h1 Thomas hat
Kirſchkamp angelegentlich ſich zum Muſter genommen und ſie hat auch bei
ihm ihre Wirkung nicht verfehlt.
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Schon ſeit dem Jahre 1870 rſchein un Haarlem eine Broſchürenreihe:
„Bedeutende Männer der Gegenwart.“ Da gereicht CS nun gewiſs der
nichtkatholiſchen Redaction Ur Ehre, daſs ſie da oldene Biſchofs⸗
jubiläum des Oberhaupte der katholiſchen Kirche zumn Anlaſs nahm, der
Schilderung de Jubilarbiſchofs auf Petri Stuhl In Bild und W  X  ort das erſte
Heft de vorigen Jahrganges einzuräumen. Aber noch nehr hat die Leitung
der Broſchüren ſich elbſt dadurch geehrt, daſs ſie die einzigartige Bedeutung
des gegenwärtigen Trägers der päpſtlichen Tiara ſchildern ließ von dent
bedeutendſten Dichter Uund Publiciſten inter den überzeugungstreuen Katholiken
Hollands: Dr Hermann Schaepmann. Die Urze Lebensgeſchichte Leos III
bietet dem großen Hiſtoriker Schaepmann Gelegenheit, aus ſeinem ſtaunens-—
werten poſitiven Wiſſen über Perſonen Uund Uſtände der letzteren Zeit
blitzartige Streiflichter leuchten zu aſſen, die man on nirgends findet,
weil niemand, bite * faſt alle ücher geleſen und mit vielen bedeutenden
Staatsmännern aller Parteien und ölker in perſönlichen oder ſchriftlichen
Verkehr getreten iſt

Franz Hülskamp, welcher das Erſcheinen der kleinen holländiſchen Schrift
V deutſcher Sprache vermittelte, chreibt zur Einführung unter anderem: „Zwar
ſind wir 10 Iu Deutſchland nichts weniger als QAL  — „Leo-Büchern“.
Im Gegentheile: eit der Thronbeſteigung Leos hat Ins owohl ſein Prieſter⸗
jubiläum, wie insbeſondere ſein Biſchofsjubiläum un überreicher ülle mit großen
und kleinen riſten über ihn beſchenkt, die 3ZUum Theile Lob verdienen
Indes bei der Lectüre des Schaepman'ſchen Büchleins muſste ich mir dennoch
ſagen In ſo nappem Rahmen iſt ein bedeutendes ild des erhabenen Greiſes
bisher noch nicht gezeichnet worden. 1 Vermeulen


